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 Kontext: Vierte Industrielle Revolution

 Die Prinzipien des digitalen Zeitalters

 Risiko Risiko-Aversion

 Bitcoin: digitales Bargeld

 Ethereum: selbstausführende Verträge

Übersicht



M. Andreessen: «Software is eating the world.»
 Selbstfahrende Autos
 3D-Druck
 Internet of Things
 Augmented & Virtual Reality
 Fintech / Blockchain

Vierte Industrielle Revolution



Wie sieht eine Welt mit Nahrungsmittelreplikatoren aus?
Ökonom Jeremy Rifkin:
 Automatisierung führt zu «zero marginal cost society»
 Transport: Automatische Fahrten
 Energie: Solar, Wind
 Produktion: 3D-Druck
 Dienstleistungsbereich: künstliche Intelligenz
Nette These, Trend erkannt, aber nur teilweise realistisch.
Anlageberater sind automatisierbar (Robo-Advisor), der Coiffeur nicht.

Zero marginal cost society



 Social Networks:
Facebook: 1700 Millionen monatliche Nutzer
LinkedIn: 100 Millionen monatliche Nutzer

 Search:
Google:  1600 Millionen monatliche Nutzer
Bing: 400 Millionen monatliche Nutzer

 Cryptocurrencies:
Bitcoin: 10 Milliarden CHF
Ethereum: 1 Milliarde CHF

1: The winner takes it all



Warum?
 Digitale Produkte sind beliebig kopierbar, Fixkosten dominieren
 Keine natürliche Exklusivität: Jeder kann den sichersten Autopilot haben, 

aber nicht jeder kann zum besten Coiffeur gehen
 Global: Dank Internet sofort weltweit verfügbar
 Netzwerkeffekt, besonders bei sozialen Netzwerken
 Wettbewerbsvorteile von Datensammlungen

Beispiel: Snapchat, 40 Mia wert, 10 Milliarden Bilder pro Tag, wertvolle 
Trainingsdaten für künstliche Intelligenz

1: The winner takes it all

 Es ist besser, die Nummer 1 in einer 
Nische zu sein, als die Nummer 2 in 
einem grossen Markt.



By Simon Stålenhag



In Zeiten des Umbruchs sind Dinosaurier im Nachteil.
 Youtube 2006: 1.6 Milliarden, 67 Mitarbeiter
 Minecraft 2012: 2.5 Milliarden, 40 Mitarbeiter
 Whatsapp 2014: 19 Milliarden, 55 Mitarbeiter
 Bottom-up schlägt top-down
 Physische Resourcen (Mitarbeiter, Rohstoffe, Kapital, etc) sekundär
 Extreme Produktivitätsunterschiede: 1 Mani Matter schlägt 100 mittelmässige

2: David besiegt Goliath



Kleine Unterschiede bei den Startbedingungen können über 
das langfristige Schicksal eines Standorts entscheiden.

Beispiel: Amerikanisches Uber vs. Schweizer Cabtus
Beispiel: Warum ist Hollywood in Hollywood?
(Und nicht etwa an der Ostküste der USA?)
Prof. Lawrence Lessig: Gerichte der Westküste haben Edisons 
Filmpatente weniger eifrig durchgesetzt, so dass sich die 
kleinen Filmstudios dort freier entfalten konnten.

 Globalisierte Welt neigt zu Clustering.
Es gibt nur ein Hollywood.

3: Standortclustering



Standortvorteil Föderalismus:
 Schweiz hat 26 Chancen, dass etwas irgendwo im Land 

sinnvoll geregelt ist
 Frankreich hat nur 1 Chance, regulatorische Monokultur
Beispiel: Crypto-Valley Zug.
Conway’s law: «Organizations which design systems are 
constrained to produce designs which are copies of the 
communication structures of these organizations.”

3: Die grosse Wirkung kleiner Unterschiede



Risiko: Risiko-Aversion

Aber: No risk, no innovation.
«Compliance ist kein Produkt.» - Daniel Aegerter, Fintech-Investor
«Die grösste Sorge bereitet mir, dass wir als Gesellschaft keine Risiken mehr 
eingehen. Darunter leidet unsere Wirtschaft und unsere Bildung. Angst tötet die 
besten Ideen.» - Patrick Aebischer, EPFL



Dynamisches Gleichgewicht
• Gesundheit eines Waldes misst sich an den jungen Bäumen
• Gegenseitiges Abstützen alter Bäume macht das Gesamtsystem 

fragiler
• Waldgrenze: kleine Unterschiede in den Rahmenbedingungen 

machen grossen Unterschied



Bitcoin is digital cash.
Bitcoin enables the transfer of digital assets 
directly from person to person, without 
intermediary.

(So most regulation does not apply.  )

The underlying innovation is the blockchain, a 
very inefficient but also very robust way to reach 
distributed consensus.

What is Bitcoin?



Vision eines 
unabhängigen 
Finanzsystems



Obama on encrypted phones: 
“If the government can't get 
in, then everybody is walking 
around with a Swiss Bank 
account in their pocket.”

Cypherpunks

Cypherpunks such as Snowden, 
Assange, Nakamoto disagree, 
want citizens to be responsible 
instead.



2014-07-03 - Luzius Meisser – Bitcoin Association Switzerland

Bitcoin Transaktion
Live demo

24765 Transaktionen (3935 BTC), öffentlich sichtbar.
https://blockchain.info/address/1HB5XMLmzFVj8ALj6mfBsbifRoD4miY36v



 Kunstprojekt von !MEDIENGRUPPE BITNIK
 Computer macht zufällige Bestellungen im Darknet
 Zunächst Beschlagnahmung durch Kantonspolizei, aber gut ausgegangen, 

da öffentliches Interesse der Kunst überwiegt. Nun weltweit auf Tournee.

Random Darknet Shopper





Bitcoin Wechselkurs
und Google Trends



Geldmenge («Marktkapitalisierung»)



Wie funktioniert Bitcoin?

 Steingeld in Yap:
grosse “Noten” zu schwer

 Lösung: sie werden gar
nicht bewegt. Jeder weiss
sowieso, wem welcher
Brocken gehört, da sich
grössere Transaktionen auf
der Insel herumsprechen.

Da die Steine nie bewegt werden, kann man

sie geradesogut auch ganz weglassen:
So funktioniert Bitcoin.
Jeder merkt sich, was jeder andere hat.
Die Blockchain stellt sicher,

dass alle Transaktionen kennt.



Wie funktioniert die Blockchain?
 Transaktionen elektronisch signiert
 Unfälschbar, aber theoretisch zensierbar.

 Kette von Blöcken, die Transaktionen enthalten
 Nur korrekte Blöcke werden von allen anderen 

akzeptiert
 Bei mehreren korrekten Alternativen wird 

demokratisch abgestimmt
 Stimmengewicht richtet sich nach der Rechenleistung
 Rechenleistung wird mit Transaktionsgebühren und 

neu geschöpften Coins belohnt.
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Bitcoin Rechenleistung

Top 500 supercomputers
combined (500 Petaflops)



 Interner Richtungsstreit unter den Entwicklern
 Konservative «small-blockers» haben (vorerst) gewonnen
 Entspricht nicht Satoshi’s Vision
 Bitcoin nur noch «settlement layer» und «digital gold»,

weniger «electronic cash»

Das grosse Schisma



• Turing-complete decentralized code execution
• Build unstoppable apps
• 2nd largest cryptocurrency (market cap:  1 billion)
• Based in Zug
• Much more transactions per second



Example: Roulette Contract
//  ROULETH 
//
//  Play the Roulette on ethereum blockchain !
//  (or become a member of Rouleth's Decentralized Organisation and 
contribute to the bankroll.) 

contract Rouleth
{
//Game and Global Variables, Structure of gambles
address developer;
Gamble[] gambles;

.....
//bet on Number
function betOnNumber(uint8 numberChosen) {

//check that number chosen is valid and record bet
if (numberChosen>36) throw;

placeBet(BetTypes.number, numberChosen);
}

}
.....
}





 Nachweislich «fair»

 Unstoppbar

 Weltweit ohne Einschränkung spielbar

 Jeder kann investieren (dh der Bank Kapital 
zur Verfügung stellen) und sich so am Gewinn 
beteiligen

 Vollständig transparent. «Instant auditing.» 

Rouleth



 Werden automatisch innerhalb ihres Systems 
durchgesetzt

 Können sich nur auf Sachen beziehen, die im System 
abgebildet sind

 Rechtswirksame Abbildung von Vermögenswerten auf 
der Blockchain wäre entscheidender Standortvorteil 
(heute in der Schweiz nicht praktikabel).

Selbst-ausführende Verträge



Aktionärsregister auf der Blockchain. Ermöglicht:
 Tägliche Dividendenzahlungen (oder sogar «as you go» zusammen 

mit «instant audit»)
 Weltweite, verzögerungsfreie Handelbarkeit
 Transparente, beweisbar korrekte Aktionärsabstimmungen
 Teile der Statuten (zB Vinkulierung) als selbst-ausführender Vertrag
 Selbst-ausführende Verträge, die sich auf die Aktien beziehen, zB

Aktionärsbindungsvertrag mit Vorkaufsrechten o.ä.
 Alles automatisch und transparent durchgesetzt.

Transparenz dank Blockchain

vs



Aktionärsregister auf der Blockchain. Ermöglicht:
 Tägliche Dividendenzahlungen (oder sogar «as you go» 

zusammen mit «instant audit»)
 Weltweite, verzögerungsfreie Handelbarkeit
 Transparente, beweisbar korrekte 

Aktionärsabstimmungen
 Teile der Statuten (zB Vinkulierung) als selbst-

ausführender Vertrag
 Selbst-ausführende Verträge, die sich auf die Aktien 

beziehen, zB Aktionärsbindungsvertrag mit 
Vorkaufsrechten o.ä.

Anwendungsbeispiel 1



Singular: Science Fiction film
Ethereum used for crowd-funding (7.5 million)
Ethereum used for tracking shares
Ethereum used for sharing (potential) profits with backers

Anwendungsbeispiel 2





Grösste Schwachstelle von Smart Contracts ist die 
Verbindung zur restlichen Realität.
Smart Contracts können sich nur auf Sachen beziehen, die 
adäquat im System abgebildet sind.

 Geburt einer neuen Berufsgattung?
 Krypto-Juristen, die sowohl Programm-Code als auch 

rechtlichen Code verstehen
 Können selbst-ausführende Verträge programmieren 

und verstehen die rechtlichen Konsequenzen
 Arbitration-Services mit Zugriff auf Smart Contracts

Brücke zur restlichen Realität



Sources:

bitcoin.com

ethereum.org

bitcoinassociation.ch

Regular meetups in all major 
Swiss cities (meetup.com).

Kontakt: 
luzius@meissereconomics.com

Join the Spartans!


